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  JSG Giengen-Brenz – HSG Oberkochen/Königsbronn  28:11 (15:6)    Auch im zweiten
Spiel im neuen Jahr wollte man an die Leistung der vergangenen Woche anknüpfen und einen
erneuten Sieg einfahren. Auch im Hinspiel im vergangenen Jahr holten die Mädels bei den
Gästen der HSG Oberkochen/Königsbronn ihr wohlverdienten 2 Punkte, also startete man auch
diesen Samstag gleich hochmotiviert ins Spiel.
 
Gleich zu Beginn war klar, dass man heute einen großen Vorteil hatte, denn die Gegnerinnen
reisten lediglich mit 7 Spielern an und hatten somit keine Reserve auf ihrer Bank. 
Mit viel Tempo konnte man bis zur 6. Minuten bereits einen Vorsprung von 7:1 herausspielen.
Die Abwehr der JSG stand sehr gut und so gab es für die Gegnerinnen kaum Chancen wirklich
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aufs Tor zu gehen. Unsere Mädchen aus Giengen und Brenz konnten hingegen beinahe
problemlos durch die gegnerische Abwehr durch und frei aufs Tor werfen, weshalb sich der
Vorsprung auch immer weiter ausbaute.
Mit einem Spielstand von 15:6 ging man in die Halbzeit.        Für die nächste Hälfte nahm man
sich dann vor, den Gegner noch weniger Chancen für Gegentore zu bieten. Die funktionierte
auch relativ gut und die Abwehr der JSG ließ nur noch 5 weitere Gegentore zu. Im Angriff
hingegen wurde jeder Angriff schön ausgespielt und die eigenen Chancen toll verwertet!
 
So erzielte man zum Schlusspfiff in der 40. Spielminute einen wohlverdienten Sieg von 28:11
nach toller Leistung der Spielerinnen sowohl im Angriff als auch in der Abwehr. Die Spielerinnen
und Trainerinnen bedanken sich für die Unterstützung er Fans beim zweiten Heimspiel in der
Rückrunde und freuen sich schon auf das nächste Spiel!
 
 
Es spielten: Irene Aigbobo, Sine Kaplan, Rabia Ötzdemir, Marie Brachert, Luca Grötzner, Elena
Bihler, Lara Patti, Hanna Ritter, Ayleen Eckle, Lea Fischer, Jana Stütz, Lara Gurk.
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